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werden sollen, ist jedoch an der Voraussetzung festgehalten worden,
dass die Trägerschaft der Bauten bereits Eigentümerin der betreffen-
den Grundstücke ist ●.

Mit der Aufnahme eines Objekts in den Plan der öffentlichen
Bauten und Anlagen werden die Voraussetzungen dafür geschaffen,
dass für den Landerwerb ein Werkplan festgesetzt werden kann ●.
Die Festsetzung eines Werkplans erfolgt durch den Träger des Werks
und bedarf in der Regel der Genehmigung durch den Regierungsrat.
Sie kann von den Eigentümern der betroffenen Grundstücke innert
fünf Jahren verlangt werden; der Träger des Werks kann den Werk-
plan aber auch jederzeit von sich aus festsetzen.

Mit nachgeordneten Planungen, insbesondere im Rahmen der
kommunalen Nutzungsplanung, sind die Möglichkeiten zur Realisie-
rung von Bauten und Anlagen im öffentlichen Interesse von kantona-
ler Bedeutung offenzuhalten. Zusätzlich ist durch geeignete Zonie-
rung im Umfeld wichtiger öffentlicher Bauten und auch durch die
Verkehrsplanung aller Stufen auf die Bedürfnisse und Auswirkungen
öffentlicher Bauten Rücksicht zu nehmen.

6.3 Karteneinträge

In der nachstehenden Liste werden alle in der Richtplankarte
bezeichneten Objekte aufgeführt ©. Sie enthält Angaben über allenfalls
vorzukehrende Massnahmen, den geschätzten bzw. anzustrebenden
Zeithorizont für die Realisierung und – bei staatlichen Vorhaben –
die voraussichtlichen Kosten. Aufgeführt werden sowohl bestehende
als auch geplante Objekte. Soweit sie ihrer Zweckbestimmung nach
für die Erfüllung von aus kantonaler Sicht unentbehrlichen öffentli-
chen Aufgaben dienen, sind die heute bestehenden bzw. geplanten
Standorte auch dann bezeichnet, wenn in der einschlägigen Sachpla-
nung des Bundes oder des Kantons eine Überprüfung der örtlichen
Festlegung im Gange oder mindestens zu erwägen ist.

§ 60 Abs. 1
PBG

§§ 114 ff. PBG

Liste

●

●

©

6. Öffentliche Bauten und Anlagen

6.1 Zielsetzungen

Im Plan der öffentlichen Bauten und Anlagen werden die für die
Raumplanung aus kantonaler Sicht wichtigen Bauten und Anlagen
bezeichnet, die der Erfüllung von Aufgaben im öffentlichen Interesse
dienen. Ziel ist einerseits, dass frühzeitig die nötigen Standorte gesi-
chert werden können für die öffentliche Verwaltung und die Justiz,
die Erziehung und Bildung, die Kultur und die gemeinschaftliche
Begegnung, die Kultuspflege und das Bestattungswesen, das Gesund-
heitswesen und für die Erholung und den Sport. Anderseits ist durch
eine den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung verpflichtete
und auf die übrigen Richtplananordnungen abgestimmte Planung
öffentlicher Einrichtungen sicherzustellen, damit die insgesamt ange-
strebte räumliche Entwicklung durch sachgerechte Lokalisierung
wichtiger öffentlicher Einrichtungen unterstützt werden kann. Dies
betrifft insbesondere die Ausstattung derjenigen im Siedlungsplan
ausgeschiedenen Zentrumsgebiete von kantonaler Bedeutung, wel-
che heute mit öffentlichen Einrichtungen vergleichsweise unterver-
sorgt sind und deren Entwicklung zu selbständigen Zentren mit
Mischnutzung unterstützt werden soll §.

Zu beachten ist, dass verschiedene wichtige Anlagen von kantona-
lem Interesse wie z.B. Strassen oder Abfallanlagen nicht im Plan der
öffentlichen Bauten und Anlagen enthalten sind. Entsprechende
Festlegungen finden sich je nach Art des Vorhabens im Verkehrs-
bzw. im Versorgungsplan.

6.2 Wirkungen des Richtplaneintrags

Mit Revision des Planungs- und Baugesetzes von 1991 ist der
Kreis der möglichen Trägerschaften öffentlicher Bauten und Anlagen
ausgeweitet worden: Der Plan kann deshalb neu auch bestehende
oder geplante Bauten enthalten, die nicht im Eigentum der öffentli-
chen Hand oder verwandter Trägerschaften stehen bzw. zu stehen
kommen und die auch langfristig in privatem Eigentum verbleiben
sollen (z.B. private Schulen, Spitäler, Heime, Sportanlagen). Soweit
die nötigen Flächen im Rahmen der kommunalen Bau- und Zonen-
ordnung einer Zone für öffentliche Bauten und Anlagen zugewiesen

2.3
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A. Öffentliche Verwaltung und Justiz

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

Stadt Zürich
RP Obergericht Staat - - - - - bestehend -

RP Verwaltungsgericht Staat - - - - - bestehend -

RP Versicherungsgericht Staat - - - - - bestehend -

RP Kassationsgericht Staat - - - - - bestehend -

RP Geschworenengericht Staat - - - - - bestehend -

RP Bezirksgebäude Staat - - - - - bestehend -

(Bez. Gericht, Bez. Anwaltschaft, 

Bez. Gefängnis)

RP Polizei- und Justizzentrum Staat Das Zusammenlegen von Neubau Polizei- und Betriebswirtschaftlich, Optimale Verhältnisse Rahmenkredit durch KR, 2004 Öffentlicher Anlagekosten inkl.

Zürich PJZ Polizei und Justiz erlaubt Justizzentrum logistisch und sicher- für Polizei und Justiz. Landerwerb von SBB, Gestaltungsplan, Landerwerb und

die Nutzung von heitsmässig optimiertes Eröffnung neuer Städtebauwettbewerb, ca. 2011 Bezug der gebundene 

Synergien Polizei-  und Justiz- Nutzungsmöglichkeiten Entlassung der Schutz- ersten Etappe Ausgaben ca.

zentrum an gut erreich- für die Kasernen objekte aus dem Inven- Fr. 590'000'000.-

barem Standort. tar, Gestaltungsplan,

Für eine betrieblich und Projektwettbewerb, 

städtebaulich überzeu- etappenweise Realisie-

gende Lösung bedarf es rung des Bauvorhabens

des Abbruchs der beste- nach Abbruch der 

henden, inventarisierten Bauten auf dem 

Güterbahnhofbauten Güterbahnhofareal

RP Polizeikaserne Staat - Sobald die Realisierung - - - Bisherige Nutzung -

des Polizei- und Justiz- bis ca. 2011 (vgl.

zentrums Zürich gesi- Polizei- und Justiz-

chert ist, soll zusammen zentrum Zürich)

mit der Stadt Zürich eine

neue Nutzung festgelegt

werden

RP/V Börse (alt) Staat - - - - - bestehend -

RP/V Börse (neu) Staat - Börse, öffentliche - - - bestehend -

Verwaltung und Justiz

RP/V/M Kaserne Staat Nutzung für Verwaltung, Erhaltung der Freiflächen. - - - Bisherige Nutzung -

Polizei, Polizeigefängnis Sobald die Realisierung bis ca. 2011 (vgl.

des Polizei- und Justiz- Polizei- und Justiz-

zentrums Zürich gesi- zentrum Zürich)

chert ist, soll zusammen

mit der Stadt Zürich eine

neue Nutzung festgelegt

werden

V Rathaus Staat - - - - - bestehend -

V Kant. Verwaltung Staat - - - - - bestehend -

V Kant. Verwaltung (Waltersbach) Staat - - - - - bestehend -

V Strassenverkehrsamt Staat - - - - - bestehend -

V Kant. Zeughaus Staat - - - - - bestehend -

V Nationalbank Bund - - - - - bestehend -
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A. Öffentliche Verwaltung und Justiz

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

V Kantonalbank (Hauptsitz) ZKB - - - - - bestehend -

V Zollfreilager Bund - - - - - bestehend -

V Postzentrum Sihlpost Bund - - - - - bestehend -

V Kreispostdirektion Claridenhof Bund - - - - - bestehend -

V Fernmeldedirektion Müllerstr. Bund - - - - - bestehend -

V Fernmeldezentrum Herdern Bund - - - - - bestehend -

V Fernmeldezentrum Binz Bund - - - - - bestehend -

V Landw. Forschungsanstalt Reckenholz Bund - - - - - bestehend -

Limmattal
K Kaserne Birmensdorf Staat - - - - - bestehend -

RP Arbeitserziehungsanstalt Uitikon Staat - - - - - bestehend -

RP Bezirksgebäude Dietikon Staat Statthalteramt, Neubau Bezirksgebäude Betriebswirtschaftlich, - Objektkredit durch KR geplant Fr. 57'740'000.-

Bezirksrat, logistisch und

Staatsanwaltschaft, sicherheitsmässig

Jugendanwaltschaft, optimales Bezirksgebäude an

Bezirksgericht, Bezirks- gut erreichbarem Standort in

gefängnis, Kantonspolizei Zentrumsgebiet (vgl. Pt. 2.3)

(Administration 

Bussenvollzug)

V Postzentrum Mülligen, Schlieren Bund - - - - - bestehend -

V Eidg. Anstalt für das forstliche Bund - - - - - bestehend -

Versuchswesen, Birmensdorf

Knonaueramt
RP Bezirksgebäude Affoltern a.A. Staat - - - - - bestehend -

Zimmerberg
RP Bezirksgebäude Horgen Staat - - - - - bestehend -

RP Seepolizei Oberrieden Staat - - - - - bestehend -

Erweiterung geplant

V Eidg. Forschungsanstalt Bund - - - - - bestehend -

für Wein-, Obst- u. Gartenbau, 

Wädenswil

Pfannenstil
RP Bezirksgebäude Meilen Staat - - - - - bestehend -

V Fischzuchtanlage Stäfa Staat - - - - - bestehend -

Glattal
RP Ausschaffungsgefängnis, Kloten Staat - - - - - geplant, -

Erstellung 1994/ 95

RP Diensthundeheim, Dübendorf Staat - - - - - bestehend -

V EAWAG und EMPA, Dübendorf Bund - - - - - bestehend -

V Institut für Toxikologie, Bund - - - - - bestehend -

Schwerzenbach und Staat
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A. Öffentliche Verwaltung und Justiz

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

V Fischzuchtanlage  Wangen Staat - - - - - bestehend -

Furttal
RP Strafanstalt Pöschwies Regensdorf Staat - - - - - Ersatz im Bau -

RP Gefängnis Regensdorf Staat - - - - - bestehend -

V Strassenverkehrsamt Regensdorf Staat - - - - - bestehend -

Oberland
RP Bezirksgebäude Hinwil Staat - - - - - bestehend -

RP Bezirksgebäude Pfäffikon Staat - - - - - bestehend -

RP Altes Bezirksgefängnis, Pfäffikon Staat - Aufhebung - - - bestehend -

vorgesehen

RP Bezirksgebäude Uster Staat - - - - - bestehend -

RP Kolonie Ringwil Hinwil Staat - - - - - bestehend -

V Werkhof für Unterhalt Staat - - - - - bestehend -

der Schutzgebiete Pfäffikon

V Fischzuchtanlage Pfäffikon Staat - - - - - bestehend -

V Fischzuchtanlage Greifensee Staat - - - - - bestehend -

Winterthur und Umgebung
RP Bezirksgebäude Winterthur Staat Bezirksgericht, Bezirks- - - - - bestehend -

anwaltschaft, Statthalter-

amt und Bezirksgefängnis

RP Bezirksgefängnis, Abteilung Halb- Staat - - - - - bestehend -

gefangenschaft, Palmstrasse, Winterthur

RP Autobahnpolizei, Rosenberg, Winterthur Staat - - - - - bestehend -

RP KAPO Übungsplatz, Elgg Staat - - - - - bestehend -

RP Sozialversicherungsgericht, Winterthur Staat - Sulzerareal oder - - - geplant -

SUVA-Gebäude

V Strassenverkehrsamt Staat - - - - - bestehend -

V Fernmeldedirektion Wartstrasse Bund - - - - - bestehend -

V Post Regionalzentrum Bahnhofplatz Bund - - - - - bestehend -

V Fernmeldezentrum Seen Bund - - - - - bestehend -

Weinland
RP Bezirksgebäude Andelfingen Staat - - - - - bestehend / -

Neubau geplant

RP Bezirksgefängnis Andelfingen Staat - - - - - bestehend -

RP Gefängnisprovisorium Rheinau Staat Provisorium - - - - geplant, -

Erstellung 1994/95
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A. Öffentliche Verwaltung und Justiz

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

V Zivilschutzausbildungs- Staat Erfüllung von Erweiterung  Ersatz angemieteter Keine Fremdeinmietung - 1995/1996 Fr. 6’000’000.–

zentrum Andelfingen Bundesvorschriften und Optimierung Klassenzimmer und mehr; oberirdische 

gemäss Art. 56 ZSG der Ausbildungs- Instruktorenbüros; Arbeitsplätze für Werk-

(Kaderausbildung infrastruktur zusätzlicher Bedarf an stattpersonal; Schlafräume

Stufe Kanton) Instruktorenbüros; ursprünglichen Zweck, da

Optimierung der ober- zur Zeit als Büro genutzt

irdischen Lagerräume

und Werkstätte

V Fischzuchtanlage Dachsen Staat - - - - - bestehend -

V Fernmeldezentrum Feuerthalen Bund - - - - - bestehend -

Unterland
RP Bezirksgebäude Bülach Staat - - - - - bestehend -

RP Bezirksgebäude Dielsdorf Staat - - - - - bestehend -
V Zollfreilager Embrach Bund - - - - - bestehend -
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B. Erziehung und Bildung

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

Stadt Zürich
B Handelsschule KVZ Kfm. Verband - - - - - bestehend -

Escher-Wyss-Platz Zürich

B Allgemeine Berufsschule Zürich Staat - - - - - bestehend -

Abt. Detailhandel Niklausstr. 16

B Allgemeine Berufsschule Staat - - - - - bestehend -

Abt. Mode und Gestaltung

Zürich, Ackerstr. 30

B Allgemeine Berufsschule Zürich Staat - - - - - bestehend -

Abt. Druck-, Gestalter- und

Malerberufe Ausstellungstr. 104

B Allgemeine Berufsschule Zürich Staat Berufsschulplanung   Entlastung des Gegenwärtig gemietete - - teilweise bestehend -

Abt. Druck-, Gestalter- und in der Stadt Zürich; ursprünglichen Räume 48%; Versuch,  

Malerberufe Ausstellungstr. 100 Verkaufsangebot Raumprogramms das Gebäude vorerst

Ausstellungstr. 100; für das Schütze-Areal; in das Finanzvermögen

gute Lage im Berufs- Zusammenfassung zu erwerben

schulquartier div. Aussenstandorte

B Allgemeine Berufsschule Zürich Staat - - - - - bestehend -

Abt. Druck-, Gestalter- und 

Malerberufe,

Konradshof Limmatstrasse 55/5

B Baugewerbliche Berufsschule Zürich Staat - - - - - bestehend -

Abt. Montage und Ausbau

Reishauerstr. 2

B Technische Berufsschule Zürich Staat - - - - - bestehend -

Abt. Maschinenbau/

Automobiltechnik, 

Ausstellungsstr. 70

B Technische Berufsschule Zürich Staat Eidgenössisches Neubau einer - - - 1997 - 1999 Fr. 20’000’000.–

Areal Salzmagazin Turnobligatorium, Dreifachturnhalle

Ausstellungstr./Sihlquai Berufsschulplanung und ev. weitere

in der Stadt Zürich Räume

B Technische Berufsschule Zürich Staat - - - - - bestehend -

Abt. Elektro/Elektronik

Affolternstr. 30

B Technische Berufsschule Zürich Staat Eidgenössisches Neubau mit Ergebnisse des - - 1998 - 2001 Fr. 120’000’000.–

Abt. Elektro/Elektronik Turnobligatorium; Dreifachturnhalle städtischen Ideen-

und Berufsmittelschule, Berufsschulplanung wettbewerbes Ende

Entwicklungsplangebiet Oerlikon, Zürich; Lehrpläne 1992; Kauf-/Tausch-

(Zentrum Zürich Nord, ZZN) (Informatik); Ent- verhandlungen mit

wicklung Lehrlings- ABB, SBB und der 

zahlen in der Stadt Zürich noch 

Elektrobranche nicht  aufgenommen
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B. Erziehung und Bildung

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

B Berufsschule f. Weiterbildung Zürich Staat - - - - - bestehend -

Allgemeine und Technische Berufs-

mittelschule Abt. Fremdsprachen, 

Baugewerbl. Berufsschule Zürich,

Abt. Planung und Rohbau,

Lagerstr. 55

K Konservatorium u. Musikhochschule, Staat - - - - - bestehend -

Florastrasse

M Ingenieurschule Zürich HTL (Abend- Stiftung - - - - - bestehend -

technikum), Lagerstrasse 45 Juventus-Schulen

M Kantonsschule Rämibühl Staat - - - - - bestehend -

M Kantonsschule Hohe Promenade Staat - - - - - bestehend -

M Kantonsschule Stadelhofen Staat - - - - - bestehend -

M Kantonsschule Hottingen Staat - - - - - bestehend -

M Kantonsschule Riesbach Staat - - - - - bestehend -

M Kantonsschulen Freudenberg Staat - - - - - bestehend -

und Enge

M Kantonsschule Wiedikon Staat - - - - - bestehend -

M Kantonsschule Oerlikon Staat - - - - - bestehend -

M Seminar, Abt. Oerlikon Staat - - - - - bestehend -

M Seminar, Abt. Zürichberg Staat - - - - - bestehend -

M Arbeitslehrerinnenseminar Staat - ev. Verlegung - - - bestehend -

Kreuzstrasse

M Real- u. Oberschullehrerseminar Staat - - - - - bestehend -

Döltschi

M Schule für Soziale Arbeit, Birchstr. 95 Stadt Zürich - - - - - neuer Standort;

bis 1996/97 Rieterstr.6 -

M/M Schule für Gestaltung, Ausstellungsstr. 60 Stadt Zürich - - - - - bestehend -

S Gehörlosenschule Frohalpstr. 78 Staat - - - - - bestehend -

U ETH-Rechenzentrum Bund - - - - - bestehend -

U ETH-Hönggerberg Bund - - - - - bestehend / -

Ausbau

U Universtität Zürich-Irchel Staat Gesetz über die Beschaffung der Richtplan Bedarf an studentischem Etappenweise  4. Bauetappe Fr. 112’000’000.–

Teilverlegung der notw. Räume für Wohnen im Nahbereich Erstellung 1994 - 1998

Universität vom Unterricht und der neuen Universität d. Bauten und

14.03.1971 Forschung für Infrastruktur

Naturwissenschaften 

und Medizin, soweit 

nicht spitalgebunden

U Tierspital Staat - Erweiterung und Richtplan für die - - bestehend / -

Ausbau der Kliniken Veterinärmedizinische Ausbau Neubauten

und Institute Fakultät bis 2002

U Botanischer Garten Staat - - - - - bestehend -

U Theol. Fakultät Kirchgasse Staat - - - - - bestehend -

U Völkerkundemuseum Katz Staat - - - - - bestehend -

U Universitätsgebäude Staat - - - - - bestehend -

Blümlisalpstrasse
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B. Erziehung und Bildung

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

U Ethikzentrum Zollikerstrasse 117 Staat KRB 1.6.1992 - - - - 1993/1994 Fr. 3’866’000.–

Z Zoologischer Garten Genossenschaft - - - - Ausbau und 1980 - 2000 -

Erweiterung

Limmattal
B Berufsschule Dietikon, Staat - - - - - bestehend -

Schöneggstr. 12

M Kantonsschule Limmattal, Urdorf Staat - - - - - bestehend -

Knonaueramt
M Kantonsschule Knonaueramt Staat regionale Mittel- - - - - nach 2000 -

Affoltern a.A. schülerprognose

S Sonderschulheim Albisbrunn, Stiftung - - - - - bestehend -

Hausen a.A. Albisbrunn

Zimmerberg
B Gewerblich-Industrielle / Staat/Kfm. Eidg. Lehrpläne Erweiterung mit Gemeinsames Vorgehen - - 1996 - 1998 ca. Fr. 30’000’000.–

Kaufmännische Berufsschule Horgen Verein Horgen (Informatik), Ent- Dreifachturnhalle mit Kfm. Berufsschule,

Alte Landstr. 40 wicklung Lehrlings- zusätzlich Räume für die 

zahlen; Nutzungs- Werkjahr- und Berufs-

studie; Raumpro- wahlschule Bezirk Horgen

gramm RRB 1865/91 (Zweckverband; kosten-

deckende Vermietung)

M Technikum für Wein-, Obst- u. Interkantona- - - - - - bestehend  -

Gartenbau, Wädenswil les Konkordat

M Kantonsschule Zimmerberg, Horgen Staat regionale Mittel- - - - - nach 2000 -

schülerprognose

W Stätte für Fortbildung der Berufs- Staat - - - - Umbau des bestehend -

und Volksschullehrer Schlossgut Au Schlossgutes

W Aus- und Weiterbildungszentrum Staat - - - - - bestehend -

des Kantons, Vordere Au

Z Wildpark Langenberg Stadt Zürich - - - - - bestehend -

Pfannenstil
B Kaufmännische Berufsschule Stäfa Kfm. Verband Projekt-RRB Da die bestehenden Vermietung der im Gesichertes Weiter- - 1993 - 1995 Fr. 8’200’000.–

Kirchbühlstr. 21 Zürichsee Nr. 2692/92 Mietverhältnisse Finanzvermögen bildungsangebot 

rechtes Ufer für ein definitives aufgehoben wurden erworbenen Liegen- für die Region

Schulgebäude bzw. gefährdet sind; schaft bis kurz vor 

Einrichtung des vom dem geplanten Bau-

Staat gekauften beginn

Wohlfahrthauses der 

Firma Mettler

M Kantonsschule Küsnacht Staat Ersatz der Baracken Erweiterungsbau gemeinsam mit - - nach 1995 Fr. 24’000’000.–

Saalbau Gemeinde

M Kantonsschule Pfannenstil, Meilen Staat regionale Mittel- - - - - nach 2000 -

schülerprognose
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B. Erziehung und Bildung

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

Glattal
M Kantonsschule Oberland, Staat - ev. Verlagerung - - - bestehend -

Filiale Dübendorf nach Uster

Oberland
B Landwirtschaftliche Schule Wetzikon Staat - - - - - bestehend -

B Berufsschule Rüti, Sonnenplatz 1 Staat Eidg. Lehrpläne, Erweiterung - - - 1992 - 1995 Fr. 10’000’000.–

Lehrlingszahlen,

KRB 3140/91

B Berufsschule Uster/ Staat, Berufsschulplanung;  Vorsorglicher Erwerb - - - - -

Kaufmännische Berufsschule Uster, Kfm. Verein Auftrag an von an die Berufs-

Berufsschulstr. 1 Uster Finanzdirektion schulliegenschaft 

vom 17.4.1991 angrenzendem Land

B Gewerbliche Berufsschule Wetzikon/ Staat / - Vorgesehener Kauf  - - - 2002 -

Kaufmännische Berufsschule Kfm. Verein der gemieteten

Wetzikon Gewerbeschulstrasse Wetzikon Liegenschaft Poststr. 7

M Kantonsschule Oberland, Wetzikon Staat - - - - - bestehend -

M Kantonsschule Uster Staat Zunahme der neue selbständige - - - 1998 - 2002 Fr. 70’000’000.–

Mittelschülerzahl Kantonsschule

M Haushaltlehrerinnenseminar, Staat - ev. Verlegung Ersatz für bisheriges - - bestehend -

Pfäffikon Mietobjekt

Winterthur und Umgebung
B Land- und Hauswirtschaftsschule, Staat - - - - - bestehend -

Wülflingen

B Landwirtschaftliche Schule Strickhof, Staat - - - - - bestehend -

Eschikon-Lindau

B Gewerblich-Industrielle Berufsschule Staat - - - - - bestehend -

Winterthur Wülflingerstr. 17 

sowie Wartstr. 71 (Turnhallen

am Rennweg)

B Gewerblich-Industrielle Berufsschule Staat Eidgenössisches Neubau einer Einpassung des - - 1994 - 1996 Fr. 8’000’000.–

Winterthur  Industrielle Abteilung Turnobligatorium Doppelturnhalle Turnhallenbaus 

und Berufsmittelschule in das Quartier

Zürcherstr. 28 (Anton Graff)

B Berufs- und Fortbildungsschule Staat - - - - - bestehend -

Winterthur Tösstalstr. 26/28

B Kaufmännische Berufsschule Kfm. Verein - - - - - bestehend -

Winterthur Tösstalstr. 37 Winterthur

K Musikschule und Konservatorium Musikkollegium - - - - - bestehend -

Winterthur

M Technikum Winterthur, Staat - - - - - bestehend -

Ingenieurschule

M Kantonsschule im Lee, Winterthur Staat - - - - - bestehend -

M Kantonsschule Rychenberg, Staat - - - - - bestehend -

Winterthur

M Kantonsschule Büelrain, Winterthur Staat - - - - - bestehend -
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B. Erziehung und Bildung

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

M Höhere Wirtschafts- und Verein - - - - - 1993 - 1996 Fr. 34’000’000.-

Verwaltungsschule 

St. Georgenplatz 2, Winterthur

Unterland
B Berufsschule Bülach Staat - - - - - bestehend -

Schwerzgruebstr. 28

M Kantonsschule Unterland, Bülach Staat - - - - - bestehend -

M Haushaltlehrerinnenseminar, Staat - ev. Verlegung Ersatz für bisheriges - - bestehend -

Pfäffikon Mietobjekt

5



C. Kultur und gemeinschaftliche Begegnung

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

Stadt Zürich
K Kongresshaus Stiftung - - - - - bestehend -

K Messegelände Oerlikon Messe Zürich - - - - Neubau Neubau bis ca. 1997 Fr. 100‘000‘000.-

(Stand 1.12.1993)

M Landesmuseum Bund - - - - - bestehend -

M Staatsarchiv (Neubau Irchel) Staat - - - - - bestehend -

M Zentralbibliothek Stiftung - - Stadt-, Kantons- und - - bestehend -

Universitätsbibliothek

M Rietbergmuseum Stadt Zürich - - - - - bestehend -

M Indianermuseum, Schulhaus Feldstr. 89 Stadt Zürich - - - - - bestehend -

M Sukkulentensammlung Stadt Zürich - - - - - bestehend

M/M Museum für Gestaltung Stadt Zürich - - - - - bestehend -

T Opernhaus mit Werkstattgebäude Theater AG - - - - - bestehend -

T Schauspielhaus Neue - - - - - bestehend -

Schauspiel AG

T Tonhalle Tonhalle- - - - - - bestehend -

gesellschaft Renovation 

vorgesehen

T Stallungen Gessneralle 8 Staat - Umbau für Theater, - - - - -

Restaurant

T Stallungen Gessnerallee 9, 11, 13 Staat - Umbau für Schauspiel- - - - Baubeginn: Gesamtkosten

Akademie Zürich August 1992 Fr. 21’000’000.–

Etappierung: Anteil Stadt 

Gessnerallee 9: Zürich:

Ende 1994 Fr. 5’300’000.–

13: Ende 1995

11: Ende 1996

T Fernsehstudio Schweizer Radio- - - - - - bestehend -

u. Fernsehge-

sellschaft (SRG) 

T Radio DRS Schweizer Radio- - - - - - bestehend -

u. Fernsehge-

sellschaft (SRG)

T/Sp Hallenstadion Hallenstadion AG - - - - - bestehend -

(vgl. E. Erholung und Sport)

Winterthur und Umgebung
M Stiftung Oskar Reinhart Stadt Winterthur - - - - - bestehend -

(Stiftung)

M Sammlung Oskar Reinhart  am Römerholz Bund (Schenkung) - - - - - bestehend -

M Technorama Stiftung Techno- - - - - - bestehend -

rama der CH

T Stadttheater Stadt Winterthur - - - - - bestehend -

1



D. Sozial- und Gesundheitswesen

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

Stadt Zürich
H Universitäts-Kinderspital Stiftung Zürcher Kranken- gute Versorgung mit Nähe zu Kantonsspital gute Versorgung - bestehend -

hausplanung 1991 Spezialbehandlungen mit Spezialbehandlun-

für Kinder gen für Kinder

H Orthop. Universitätsklinik Balgrist  privat, mit Zürcher Kranken- gute Versorgung mit - gute Versorgung mit Ausbau der Klinik; bestehend, Sanierung Klinik 

und Schweizerisches Paraplegiker- interkantona- hausplanung 1991 orthopädischer orthopädischer Neubau Paraplegiker- Ausbau Fr. 41’000’000.– 

zentrum len Beiträgen Spezialbehandlung Spezialbehandlung zentrum  bis 1994 Neubau 

Paraplegiker-

zentrum 

Fr. 25’000’000.– 

(Stand 1.10.1986)

H Schulthessklinik privat, mit Zürcher Kranken- gute Versorgung mit Ergänzung des Zusammenarbeit mit Neubau einer ortho- bis 1995 Fr. 114’700’000.–

interkantona- hausplanung 1991 orthopädischer Spezial- Angebots der Nachbarinstitutionen pädischen Klinik, (Stand 1.10.1990)

len Beiträgen behandlung; medizi- orthopädischen (Synergieeffekte) Zusammenfassung  

nische, therapeutische Universitätsklinik aller Betriebsteile 

und pflegerische in einem Gebäude-

Verbesserung durch komplex

Neubau

H Schweizerische Epilepsie-Klinik Verein Schweize- Zürcher Kranken- gute Versorgung mit Einzugsgebiet - Ersatz bestehender bestehend Fr. 50’000’000.–

rische Epilepsie- hausplanung 1991 Spezialbehandlungen gesamtschweizerisch Bauten;  Ausbau bis 1994

Klinik in Zürich für Epilepsiekranke (Stand 1.4.1990)

H Stadtspital Triemli Stadt Zürich Zürcher Kranken- Zentralspital, das der Zentralisierung spez. primär gute Versorgung Gesamtsanierung bestehend, Fr. 625’000’000.–

hausplanung 1991 Region Zürich und Fachbereiche, von Zürcher Patienten, in Vorbereitung Ausbau (Stand 1.4.1992)

STZ Gesamtplanung teilw. der überregiona- Dienstleistungen und die Spezialbehandlungen 1993 - 2010

in Vorbereitung len spezialisierten Untersuchungsarten benötigen

Versorgung dient

KL Kantonales Laboratorium, Staat Bundesgesetzgebun- Lebensmittelkontrolle, Kantonales - - bestehend -

Fehrenstrasse 15 gen über Lebens- Giftkontrolle, Stoff- Einzugsgebiet

mittel sowie Ver- und kontrolle, Kontrolle

Gebrauchsgegen- der Badeanlagen

stände, den Verkehr 

mit Giften sowie Stoff-

verordnung (Umwelt-

schutzgesetz)

PS Psychiatrische Universitätsklinik Staat Zürcher Kranken- Stationäre psychiatri- 5 Psychiatrieregionen gleichmässige und Gesamtsanierung im Gang bis Fr. 61’000’000.–

Burghölzli hausplanung 1991 sche und psychogeria- mit mind. 1 Stamm- intensive Versorgung der Altbauten, nach 1997 (Stand 1.10.1989)

PUK Gesamtplanung trische Einrichtung klinik der Patienten Neubau der Psycho- Baubeginn Fr. 20’000’000.– 

1989 zur Akut- und Lang- geriatrie, weitere frühestens 1997 (Stand 1.4.1992)

zeitversorgung der Neubauten nördlich Planung

Bevölkerung der bestehenden 

Klinik und südlich 

der Lenggstrasse

PS Psychiatrisches Ambulatorium Staat Zürcher Kranken- Ambulante Psychia- 5 Psychiatrieregionen Behandlung von - bestehend -

Oerlikon hausplanung 1991 trische Einrichtung mit mind. 1 Stamm- Patienten ausserhalb 

zur Versorgung der klinik der Klinik

Bevölkerung

1



D. Sozial- und Gesundheitswesen

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

PS Kinder- und Jugendpsychiatrischer Staat Zürcher Kranken- Psychiatrische Einrich- Zusammenfassung   gleichmässige und Zusammenfassen 1995 - 1997 Fr. 12’000’000.–

Dienst Neumünsterallee 3, 9 hausplanung 1991 tungen für die ambu- aller Einrichtungen der  intensive Versorgung aller Betriebsteile  (ohne Liegen-

u. Billrothstr. 15 Konzept für die lante, halbstationäre Kinder- und Jugend- der Patienten an einem Standort schaftenüber-

Kinder- und Jugend- und stationäre Unter- psyichatrie an einem und Schaffen einer tragung)

psych. Versorgung im  suchung und Behand- Standort in der Stadt jugendpsychiatri- (Stand 1.4.1992)

Kanton Zürich 1987 lung von Patienten bis Zürich schen Station

zum 20. Altersjahr

PS Sozialpsychiatrischer Dienst der PUK/ Staat Zürcher Kranken- Psychiatrische, 5 Psychiatrieregionen Behandlung von - bestehend -

Amb.I u.II, Tagesklinik Militärstr. 8/ hausplanung 1991 ambulante und gleichmässig ausge- Patienten ausserhalb

Tageszentr. Gartenhofstr. 15/ halbstationäre stattet mit ambulanten  der Klinik

Nachtklinik Klusstr. 44/ Einrichtungen zur und halbstationären 

Drop-in Asylstr. 23 Versorgung der Einrichtungen

Bevölkerung

PS Psychogeriatrischer Dienst der PUK Staat Zürcher Kranken- ambulante, halbsta- 5 Psychiatrieregionen gleichmässige und Gesamtsanierung 1993 - 1996 Fr. 24’000’000.–

Klinik Hegibach Heliosstr. 22 hausplanung 1991 tionäre psychogeria- mit mind. 1 Stamm- intensive Versorgung 

Psychogeriatrie- trische Einrichtung klinik und Rehabilitation 

konzept 1992 zur Versorgung der der Patienten

(Stand 1.10.1991) Bevölkerung

Z Zentralwäscherei Neue Hard 12 Staat Zürcher Kranken- gute und wirtschaft- Zentralisierung der wirtschaftliche und - bestehend -

hausplanung 1991 liche Versorgung mit Wäscheversorgung hygienische Wäschever-

Krankenhaus und sorgung der betreuten 

spitaleigener Patienten- Krankenhäuser

wäsche

Knonaueramt
H Universitätskinderspital - Stiftung Zürcher Kranken- Rehabilitation körper- - Rehabilitation und - bestehend -

Rehabilitationszentrum Affoltern a.A. hausplanung 1991 behinderter bildungs- Eingliederung in die 

fähiger Kinder bis zu Gesellschaft

18 Jahren

Pfannenstil
PS Psychiatrische Klinik Obere Halden, Staat Zürcher Kranken- Stationäre psychiatri- 5 Psychiatrieregionen gleichmässige und Gesamtsanierung 1996 - 1998 Fr. 18’000’000.–

Aussenstation der PUK in Hinter-Egg hausplanung 1991 sche Einrichtung  mit mind. 1 Stamm- intensive Versorgung und Neubau (Stand 1.10.1991)

zur Versorgung der klinik der Patienten

Bevölkerung

PS Psychiatrische Klinik Hohenegg, Meilen Stiftung Zürcher Kranken- Stationäre psychiatri- 5 Psychiatrieregionen gleichmässige intensive Gesamtsanierung ab 1994 Fr. 74’000’000.–

hausplanung 1991 sche und psychogeria- mit mind. 1 Stamm- Versorgung der Patienten und Neubau (Stand 1.4.1992)

trische Einrichtung klinik

zur Akut- und Lang-

zeitversorgung der 

Bevölkerung

PS Luegisland, Aussenstation Staat - Nutzung bis auf weite- - - - bestehend -

der PUK in Egg res durch IGSP (Inte-

ressengemeinschaft

für Sozialpsychiatrie)

2



D. Sozial- und Gesundheitswesen

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

PS Kinder- und Jugendpsychiatrischer Staat Zürcher Kranken- Untersuchung und stationäre Beobachtungs- gleichmässige und - - -

Dienst Kinderheim Brüschhalde, hausplanung 1991 Behandlung der und Therapiestation für intensive Versorgung 

Männedorf Konzept für die Patienten bis zum 4-14jährige Kinder der Patienten

Kinder- und Jugend- 15. Altersjahr

psychiatrische 

Versorgung im 

Kt. Zürich 1987

Oberland
H Zürcher Höhenklinik Wald Stiftung Zürcher Kranken- gute Versorgung mit Kantonales primär gute Versorgung - bestehend -

hausplanung 1991 Spezialbehandlungen Einzugsgebiet von Zürcher Patienten,

Leistungskonzept aus dem Gebiete der die eine Höhenklinik-

der Zürcher Höhen- Lungenkrankheiten, behandlung benötigen

kliniken Wald und der Tuberkolose, der

Clavadel Inneren Medizin so-

wie der Rehabilitation

PS Psychiatrisches Ambulatorium Staat Zürcher Kranken- ambulante und halb- 5 Psychiatrieregionen Behandlung von Patienten - bestehend -

Wetzikon hausplanung 1991 stationäre psychiatri- mit mind. 1 Stamm- ausserhalb der Kliniken

sche und psychogeria- klinik

trische Einrichtung

zur Versorgung der 

Bevölkerung

Winterthur und Umgebung
H Kantonsspital Winterthur Staat Zürcher Kranken- Zentrum Winterthur Aufgabenteilung  primär gute Versorgung Gesamtsanierung Ausbau Fr. 147’000’000.–

hausplanung 1991 mit Zentralspital zwischen Spitälern  von Winterthurer  bis 2002 (Stand GP 

KSW Gesamtplanung ausgerüstet, das der Zentralisierung spez.  Patienten, die Spezial- 1.4.1987)

1988 Region Winterthur Fachbereiche, behandlung benötigen

und teilweise der Dienstleistungen und 

überregionalen spezia- Untersuchungsarten

lisierten Versorgung 

dient

KA Kantons-Apotheke Staat Zürcher Kranken- Pharmazeutische Standort auf dem Areal wirtschaftliche Medika- Ausbau des Ausbau Fr. 1’900’000.–

Produktion Betriebsgebäude KSW hausplanung 1991 Betreuung des KSW. des Kantonsspitals mentenversorgung Betriebsgebäudes bis 2002 (Stand GP 

Apothekenkonzept Herstellung und Winterthur der betreuten Kranken- KSW 1.4.1987)

1987 Verteilung von Heil- häuser

KSW Gesamtplanung mitteln mit kantona-

1988 lem Einzugsgebiet

PS Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst, Staat - - - - - bestehend -

Rosenrain, Winterthur

PS Psychiogeriatrisches Krankenheim Staat Zürcher Kranken- Stationäre psychoge- 5 Psychiatrieregionen gleichmässige und - bestehend -

Wülflingen hausplanung 1991 riatrische Einrichtung mit mind. 1 Stamm- intensive Versorgung 

zur Versorgung der klinik der Patienten

Bevölkerung
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D. Sozial- und Gesundheitswesen

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

PS Heilstätte Ellikon a. d. Thur Staat Zürcher Kranken- Behandlung von Behandlungskette Wiedereingliederung - bestehend -

hausplanung 1991 Alkoholabhängigen von ambulanten, in die Gesellschaft

halbstationären  

und stationären 

Einrichtungen

Weinland
PS Psychiatrische Klinik Rheinau Staat Zürcher Kranken- Stationäre psychiatri- 5 Psychiatrieregionen gleichmässige und  Gesamtsanierung Abschluss Fr. 295’000’000.–

hausplanung 1991 sche und psychogeria- mit mind. 1 Stamm- intensive Versorgung bis 2011 (Stand GP 

KPKR Gesamtplanung trische Einrichtung klinik der Patienten 1.4.1991)

1992 zur Akut- und Lang-

zeitversorgung der 

Bevölkerung

Unterland
PS Psychiatrische Klinik Hard, Embrach Staat Zürcher Kranken- Stationäre psychiatri- 5 Psychiatrieregionen gleichmässige und - bestehend -

hausplanung 1991 sche und psychogeria- mit mind. 1 Stamm- intensive Versorgung 

trische Einrichtung klinik der Patienten

zur Akut- und Lang-

zeitversorgung der 

Bevölkerung

PS Drogenklinik Sonnenbüel, Staat Bundesgesetz über Bekämpfung und Behandlungskette Wiedereingliederung - bestehend -

Oberembrach Betäubungsmittel Behandlung der von ambulanten, in die Gesellschaft

vom 3.10.1951 Drogensucht stationären und 

halbstationären 

Einrichtungen
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E. Erholung und Sport

Signatur Objekt Trägerschaft Ausgangslage, Zielvorstellungen Konzept und Auswirkungen Massnahmen zeitliche Angaben Kostenschätzung
(vgl. Karte) Bedarf allfällige Zielkonflikte und Mittel

Stadt Zürich
C Campingplatz Wollishofen Stadt Zürich - - - - - bestehend -

VBZZ

Sp/T Hallenstadion Hallenstadion AG - - - - - bestehend -

(vgl. C. Kultur, Gemeinschaftliche 

Begegnung)

Sp Hochschulsportanlage Fluntern Staat - - - - - bestehend -

Sp Offene Rennbahn Oerlikon Stadt Zürich - Verlegung geplant - - - bestehend, Verlegung -

noch nicht konkret

Knonaueramt
C Campingplatz Türlersee, Hausen Gemeinde Hausen - - - - - bestehend -

C Campingplatz Ottenbach TCS - - - - - bestehend -

Zimmerberg
C Campingplatz Thalwil Zeltclub - - - - - bestehend -

C Campingplatz Sihltal, Horgen Zeltclub - - - - - bestehend -

Glattal
C Campingplatz Maurholz, Maur Staat/TCS Reduktion des um den - - - - bestehend -

seeseits des Uferweges

liegenden Teils,

Ersatz bergseits des

Uferweges möglich  

C Campingplatz Aschbach, Maur Touristen- - - - - - bestehend -

verein der 

Naturfreunde

C Campingplatz Rausenbach, Maur Zeltklub Erweiterung geplant - - - - bestehend -

Zürich

Oberland
C Campingplatz Pfäffikon Zeltclub - - - - - bestehend -

Oberland/

Gemeinde 

Wetzikon

C Campingplatz Bauma Zeltclub - - - - - bestehend -

Zürich

C Campingplatz Wildberg privat - - - - - bestehend -

Weinland
C Campingplatz Ossingen Zeltclub - - - - - bestehend -

Winterthur

C Campingplatz Flaach Staat/Gemeinde/ - - - - - bestehend -

TCS
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